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Literaturbeilage cles I^arlsruker ^ agblattes .
I . Iskvgang . Ertcbeml in rvangloten forlteiLungen . 1>ir. 8.

l^iteralurgesebickle » Pkilotopkie .
Stunde« mit Goethe . Für die Freunde seiner Kunst und Weisheit .Herausgegeben von Or. Wilhelm Bode . Zwei Hefte ( 8 . Band ,4 . Heft und 9 . Band , 3 . Heft) . Verlag von E . S . Mittler und SohnBerlin S^V. Preis je 1

Der fleißige Goetbeforscher Wilhelm Bode , aus dessen Jeder
wir bereits eine Reihe von Schriften über den größten deutschen
Dichter besitzen, gibt seit einer Reihe von Jahren „ Stunden mit Goethe"
heraus , die jährlich vier Hefte mit Abbildungen zum Preise von je
j Mark umfassen und überaus schätzenswerte Beiträge aufweisen.
Das erste der uns vorliegenden Hefte bringt zunächst aus der Feder
des Herausgebers eine Abhandlung zu Goethes Faust, betitelt „Der
Pudel und der Scholast" . Der ganze Vorgang wird innerlich aufge-

7. faßt und der schwarze Hund als die „aufreizenden Eindrücke des sonst
so schönen Tages " gedeutet. Die „ Gespräche mit Wieland" von
Pfarrer Lütkenmüller ( erschienen 1826 im „ Gesellschafter " ) lesen sich

- wie eine Idylle und sind besonders für den , der Alt -Weimar und
seine Umgebung kennt , wertvoll . Des weiteren bietet Bode die
sechste Reihe der Briefe der Frau von Stein an Knebel ( Oktober
1813 bis 1813 ) dar , in denen auch politische Begebenheiten erwähnt
werden. Unter der Rubrik „Spaziergänge " finden wir kurze Auf¬
sätze über : Studiosus Goethe über das Kartenspiel. Der alte Goethe
jm Theater und Goethe im Gesangbuche nebst Rusts Komposition
des Liedes „Der du vom Himmel bist" . Den Schluß bilden Rezen¬
sionen . Von den beigegebenen Bildern sind zu erwähnen : Wieland
nach Grass und Bause , die Sphinx am Läuterbach im Park zu Weimar,
die Kegelbrücke bei Weimar, von Goethe gezeichnet , und die drei
Säulen , Aquarell von G . M . Kraus. Das dritte Heft des neunten
Bandes wird durch einen Aufsatz von Pater Expeditus Schmidt „Die
Katholiken und Goethe" eingeleitet , der zu dem Ergebnis kommt :
„Es ist ein Boden da, auf dem sich alle gebildeten und klar blickenden
Kreise unseres Volkes zusammenfinden können , auch wo es sich um die
Würdigung Goethes handelt" und betont, daß die Katholiken zu diesen
Kreisen eine gar nicht so geringe Anzahl von Männern zu stellen
durchaus fähig sind. Hugo Lämmerhirt behandelt Goethe im katho¬
lischen Gesangbuch und zeigt, daß Goethes Osterlied aus dem Faust
(Christ ist erstanden) sich in den Gesangbüchern von K. A . von Mastiaux
und von N . Bach findet, daß aber die katholische Kirche damit ein
Gut zurücknahm , das ihr halb gehörte. Dankenswert ist die an¬
gehängte Notenbeilage . In „Goethe in der Saline zu Sulza " erhalten
wir einen bisher ungedruckten Aufsatz von Albert Lindner ( f 1872) ,
gegen den der Herausgeber in einer Nachschrift Zweifel äußert. Nach
einigen Seiten Rezensionen werden die Bilder dieses Bändchens
( Amalie Fürstin von Galbitzin , Friedrich Leopold Graf zu Stolberg ,
Karl von Dalberg , Sulpiz Boisseree und St . Rochus zu Bingen )
ausführlich besprochen . Walter Frieshart .

Geschichte, Politik » ^ agesfragen.
A. Hemberger : Illustrierte Geschichte des Balkan -

kriegcs 1912/13 . Mit vielen Illustrationen , Porträts ,
zahlreichen Karten und Plänen . In etwa 40 Heften L 50 H .
Auch in 2 Bänden geb . pro Band 12.50 Bisher ausgegeben
26 Hefte. A. Hartlebens Verlag in Wien und Leipzig.
Die gänzende Aufnahme , die der mit dem 20. Heft abgeschloffene

1. Band der „Illustrierten Geschichte des Balkankrieges " im Publi¬
kum sowie in Ser Tages - und Fachpresse gefunden hat, wird auch
der Fortsetzung dieses groß angelegten Werkes treu bleiben . Vor
uns liegen wettere fünf Hefte, die uns über die Londoner Frie¬
densverhandlungen zum Wieöerausbruch des Krieges führen . Die
politischen Vorgänge , die damals — mehr vielleicht als der Krieg
selbst — ganz Europa in Atem hielten , sind mit größter Sachlich¬
keit und historischer Treue geschildert, das Vorgehen der Mächte
und seine Triebfedern an der Hand authentischer Mitteilungen
genau gekennzeichnet. Ein dunkles Kapitel des Balkankrieges ,
Sie Geschicke der blutigen Greueltaten , die, zumeist von Len Be¬
freiern" verübt , die Waffenehre der Balkanverbündeten mit einem
unauslöschlichen Makel befleckt haben, gibt nach strengster sach¬
lichster Prüfung der vorliegenden Berichte ein grauenvolles Bild
dieser Schlächtereien, die höchstens im dreißigjährigen Krieg ein
Vorbild haben. Die nächsten Lieferungen werden in rascher Folge
den Verlaus des zweiten Teiles des Krieges und dann den Krieg
unter den Verbündeten selbst mit der gleichen Wirklichkeitstreue
schildern , der den ersten Band auszeichnet. K.
Lucic» Alphonse Daudet : Kaiserin Eugenie . Uebertragen

von Adele Müller . Geb. 3.60 Verlag von Huber
L Co., Frauenfeld .
Als politische Intrigantin hat man die Kaiserin der Franzosen

geschildert , die einst als die schönste Frau ihrer Zeit gefeiert wurde .
Auch die Verantwortung für den deutsch-französischen Krieg hat
man ihr aufgebürdet . Seit sie vom Thron vertrieben wurde , seit
sie ihren Gatten verlor , und zumal seit ihr einziger Sohn ihr auf
grausame Art entrissen wurde , lebt sie in selbstgewollter Vergessen¬
heit auf ihrem englischen Landsitz Farnborough -Hill oder in ihrer
Villa an der Riviera . Diese taktvolle Zurückhaltung, dieses vor¬
nehme Schweigen hat selbst diejenigen stutzig gemacht , die ihr das
Schlimmste zuzutrauen geneigt waren . Das Bild , das man sich
von ihrem Wesen heute macht, schwankt daher begreiflicherweise .
Hier hilft nun Daudet ab . Er , der sich von früher Jugend an zu
den Vertrauten Eugenies zählen durfte, lüftet in diesem Buche den
Schleier , welcher die Witwe Napoleons HI - umhüllte . M,it Stolz
erhebt er den Anspruch, zum erstenmal Seele , Charakter, Geist
und Gemüt der Kaiserin in einem Bilde vereinigt zu haben, dem
volle Lebenswahrheit zukommt. Der Verlag hat dem Buche vier
gute, zum Teil unbekannte Aufnahmen beigegeben und ihm eine
sehr sorgfältige Ausstattung zuteil werden lassen. Sicher wird
ihm nicht allein die Frauenwelt , sondern jeder Geschichtsforscher
und Freund biographischer Denkwürdigkeiten Dank wissen.

feuere LeUelrttlik.
Wie heißt das sechste Gebot ? Roman von Hans Kirchsteiger

334 Seiten . Verlag von Hugo Bermühler in Berlin . Preis 3 ^4
Der katholische Weltpriester Hans Kirchsteiger in Salzburg ist be¬

reits mit einer Reibe von Werken an die Oeffentlichkeit getreten , die
im Milieu des Priesterstandes sich bewegen . Außer dem Schau¬
spiel „Das Schulfest" seien seine Romane „Die Katakombenvon Salz¬
burg" , „Der Primas von Deutschland ( aus der Zeit der letzten großen
Protestantenverfolgung )" , „Das Beichtsiegel" , „Der Weltpriester" so¬
wie „Die Erbsünde " hier namhaft gemacht. In ihnen zeigt er sich
als aufrecht stehender Mann , der schonungslos in alles hineinleuchtet
und mit Lessing den immer regen Trieb nach Wahrheit dem ruhigen
Besitz der reinen Wahrheit vorzieht. Sein neuestes Buch „Wie heißt
das sechste Gebot ?" ist die Fortsetzung des Romans „Die Erbsünde",
da die gleichen Personen bereits miterscheinen. Auf Betreiben der
Jesuiten in Innsbruck und des Kardinalerzbischofs von Salzburg ist
es in Wien beschlagnahmtworden , wie es heißt , aus religiösen Gründen,
da das Buch die jetzige Auslegung des sechsten Gebotes als unrichtig
bekämpft . Der Verfasser und der Verlag haben dagegen Einspruch
erhoben , und diese Angelegenheit soll auch im österreichischen Reichstag
zur Sprache gebracht werden . An ungewollter Reklame fehlt es also
dem Romane nicht . Es ist nicht unsere Aufgabe, in dem Streit für
und wider die Richtigkeit der Auslegung des sechsten Gebotes Partei
zu ergreifen, sondern das Werk von ästhetischen und literarischen Ge¬
sichtspunkten aus zu würdigen . Da muß zunächst gesagt sein , daß es
verhältnismäßig arm an Handlung ist . In Feldegg wird eine Jesuiten -
Mission abgehalten , und die Prediger bekehren die ganze Gemeinde ,
daß all geloben, von nun an keusch und rein zu leben. Eine alte
Bäuerin geht ins Wasser , weil sie sich ihrer Sünde wegen für verdammt
hält , ein Bursche verstümmelt sich , aber bald ist alles beim alten . Ein
Knecht erhängt sich , weil er zweimal seinen Eid gebrochen hat und
das letztemal nicht absolviert worden ist . Kaplan Hell ist ganz unglück¬
lich darüber, und es kommen ihm Zweifel , ob Millionen von Menschen
aus ewig verdammt sein können , well sie nur ein einziges Mal un¬

keusch gewesen sind . Da findet er in der Bibel im 2. Buch Moses,
daß das sechste Gebot lautet : „Du sollst nicht ehebrechen " , während
es seine Kirche in der Fassung hat : „Du sollst nicht Unkeuschheit treiben" .
So ringt er sich zur Ueberzeugung durch, daß wahre Sittlichkeit nicht
durch Furcht vor Sünde , Hölle und Teufel gefördert wird. Sein
Pfarrer gesteht ihm zuletzt , daß er ganz Recht habe , gibt ihm aber
den Rat , als Priester still zu sein . Ohne Zweifel hat Kirchsteiger
in diesem Roman das Schwergewicht auf die psychologische Ent¬
wickelung von Kaplan Hell gelegt , und die ist meisterhaft durchgeführt .
Die aufsteigenden Zweifel , die Seelenaualen , das Ringen nach befrei¬
ender und befriedigender Antwort , das alles ist in ergreifender Weise
gezeichnet. Ebenso besitzen die Gestalten der Dorfbewohner und der
Amtsbrüder des Kaplans Blut und Farbe . Man spürt es dem Ver¬
fasser ab , daß er viel eigene Erfahrung zugrunde gelegt hat . Mit
rücksichtsloser Offenheit geht er vor und nimmt kein Blatt vor den
Mund . So manche Stellen der Bibel , die gerade nicht im Unterricht
behandelt zu werden pflegen , werden mitgeteilt und Dinge ohne Scheu
ausgesprochen, über die man nicht gerne redet , so daß das Buch natür
lich nur wirklich gereiften Menschen in die Hand gegeben werden
kann . Die Sprache ist klar und wuchtig , und man stößt auf viele
treffende Gedanken und Bemerkungen. In diesem Roman offen¬
bart Kirchsteiger aufs neue seine dichterische Begabung und seine
Kunst psychologischer Analyse, und man darf gewiß sein, daß das
nicht fein letztes Werk bleiben wird. Walter Frieshart .
Stark wie die Mark. Roman von Rudolph Stratz . Verlag

der I . G. Cottaschen Buchhandlung Nächst, Stuttgart und Ber¬
lin . Geheftet 5 in Leinenband 6
Von einem mächtigen geschichtlichen Hintergrund , dem Ende

des Heldenzeitalters Kaiser Wilhelms I. , hebt sich der Beginn des
Romans ab. Der Tod des greisen Kaisers , der Sturz Bismarcks ,die neue Zeit entrollt sich in breiten Bildern . Ein neues Geschlecht
tritt beinahe über Nacht in Erbe und Pflicht der Väter : hier die
Vertreter der ungeahnt und gewaltig emporwachsenden Industrie ,
dort, der alten Kaste des preußischen Landadels entstammend, Held
und Heldin des Romans . So verschlingt sich in der Lebensbahn
des Junkers Achim v. Bornim , der schon in jungen Jahren
als Abgeordneter mit in die Geschicke des neuen Deutschen Reiches
eingreift , und der verarmten Tochter der Mark, Ilse von der
Zültz , das Menschliche mit dem Allgemeinen , und so führt das
Schicksal die beiden in mannigfachem Wechsel durch Kampf und
Schuld und Läuterung zu endlichem Glück und gemeinsamem wei¬
teren Leben und Streben im neuen Deutschen Reich .
Helene v. Mühlan : DasKätzchen . Roman . Verlag von Egon

Fleische! L Co., Berlin Ast 9. Preis 3.50
Wieder bereichert Helene v . Mühlau die Literatur um eine

jener modernen Frauengestalten , in deren Schilderung und
Charakterisierung sie Meisterin ist. Eine jener Halbkünstlerinnen
ist die Heldin , die nach qualvollem Bemühen , nach harten Kämpfen
mit sich und der Kunst hat etnsehen müssen , daß sie nicht zu den
Auserwählten gehört. Darüber kann sie auch nicht die gläubige
Huldigung einzelner hinwegtäuschen. Die Stimme im Innern ist
stärker . Und noch härter und grausamer wird der Konflikt hier,
wo gleichzeitig auf die schwache, schwankende Heldin , die so an¬
lehnungsbedürftig ist, Sie im Ringen um die Künstlerschaft fast
all ihre seelischen Kräfte verbraucht hat , die Qualen enttäuschter
Liebe einöringen . Nur langsam gesundet sie an der sonnigen
Wärme , mit der die treue Liebe eines wirklichen Künstlers sie
umgibt . Ein echtes Frauenbuch.
Die Abenteuer - es Shauti Andia . Von Pio Baroja . Autori¬

sierte Uebertragung aus dem Spanischen von Mario Spiro .
411 Seiten . Verlag von Georg Müller in München 1913 .
Die in Spanien vielgelesenen Abenteuer des Shanti Anbia

werden hier in autorisierter Uebersetzung dem deutschen Publikum
Largeboten. Sie verdienen in der Tat , auch über Spaniens Gren¬
zen hinaus gelesen zu werden . Shanti Andia beschreibt sein Leben,
das er als rauher Seemann meistens auf dem Meere verbracht
hat. Einer Seemannsfamilie in Luzaro entstammend, verlebte er
in seinem Geburtsort die Jugendzeit und kam dann auf die See¬
mannsschule . Nach bestandener Prüfung wurde er der Obhut des
Kapitäns einer Fregatte übergeben, um die Lehrzeit durchzumachen .
Später durste er als Kapitän selber ein Schiff führen . Was er
in dem gefahrvollen Beruf als Seemann erlebt hat, ist recht
interessant geschildert. Besonders spannend ist die Erzählung von
den Nachforschungen nach einem Onkel Juan de Aguirres , der
Pirat geworden und in England ins Gefängnis geworfen worden
war . AuS Scham darüber hatte die Familie ihn für verstorben
erklärt und eine kirchliche Totenfeier veranstalten lassen, aber er
lebte tn der Nähe mit seiner Tochter unerkannt unter anderem
Namen als englischer Seemann , der Unterricht in seiner Sprache
erteilte . Vor seinem Tode offenbarte er Shanti Andia , wer er sei .
Weiteres erfuhr dieser in Bordeaux durch einen alten ehemaligen
Matrosen , der mit Juan zusammen auf einem Piratenschiff , das
dem Sklavenhandel diente , gewesen war . Später erhält er aus
der Hand des alten Dorfarztes ein Manuskript , in dem Juan ,
eine interessante Parallele zur Erzählung des alten Matrosen ,
seine Erlebnisse an Bord des Sklavenhändlers beschreibt . So
gibt das Buch ein recht ansprechendes Bild sowohl von der bas¬
ischen Heimat als auch von der Schiffahrt und dem Leben und
Treiben Ser Seeleute im vergangenen Jahrhundert . Oesters wird
man an die Selbstbtographie Nettelbecks erinnert , die als Gesamt¬
werk Shanti Andias Denkwürdigkeiten natürlich übertrifft . Die
grausigen Bilder vom Bord des Sklavenhändlers werden gewiß
jedem Leser in Erinnerung bleiben . Daß es auch an Liebes¬
geschichten nicht fehlt , erhöht den Reiz des Buches . Die Ueber-
etzung liest sich glatt und flüssig. Einige seemännische Ausdrücke,

die den „Landratten " unverständlich sind , hätten erklärt werden
ollen . Die „Abenteuer des Shanti Andia" können einen guten

Platz in unserer modernen Erzählungsliteratur beanspruchen. Zur
Anschaffung für Volksbibliotheken ist das Buch recht geeignet .

—m —.
Kunst .

Dr . O . Schär : Jm Kampfe um gesunde Nerven und
größere Leistungsfähigkeit . Preis geh. 1.75
geb . 2.25 ./( . Dresden , Holze L Pahl .
Wohl jedem ist bei dieser oder jener Gelegenheit zum Bewußt¬

sein gekommen, daß die Nervenspannkraft nachgelassen hat, und
wie gut es wäre , wenn man die alte Kraft wiedergewtnnen oder
neue Kraft hinzugewinnen könnte. Es wird daher sicher allgemein
erwünscht sein, dazu bewährte Mittel und Wege kennen zu lernen
von einem Arzte, der über eine reiche Erfahrung aus der Praxis
von langen Jahren verfügt und selbst sehr schwer mit dem Leben
zu kämpfen hatte. Sie sind jedem erreichbar und lediglich eine
Frage richtiger Einstellung des übermüdeten oder bereits kranken
Menschen in seiner eigenen Gedankenwelt und zur übrigen Welt ,
die nur richtiger beurteilt werden muß , um ihn jederzeit als Sieger
im Lebenskämpfe hervorgehen zu lassen .

Allgemeines.
Rciuhold Gerling : Die Gymnastik des Willens . 3

geb. 4 .// . Verlag Wilhelm Möller , Oranienburg -Berlin .
„Praktische Anleitung zur Erhöhung der Energie und Selbst¬

beherrschung, Kräftigung von Gedächtnis und Arbeitslust durch
Stärkung der Willenskraft ohne fremde Hilfe ." Dies alles ver¬
spricht Ser Untertitel des soeben in dritter Auflage erschienenen
Buches des bekannten Volksreöners Gerling . Und man kann mit
gutem Gewissen sagen , daß das Werk hält , was es verspricht. Wie
man den Körper durch Gymnastik kräftigen, widerstandsfähig
machen kann, sein Gedächtnis durch Uebung erstaunlich zu heben
vermag , so ist man nach Gerlings wertvollen Anregungen auch
in der Lage, seine Willensstärke zu entwickeln. Allerdings muß
aus dem bloßen Leser ein Nacheiferer werden . Jeder , der den
ernsten Versuch macht , die gegebenen Gedanken in die Tat umzu -
setzen , wird von dem Erfolg erfreut sein , denn schließlich hängt ja
der Erfolg in 90 von 100 Fällen davon ab , ob wir imstande sind ,
uns zur gegebenen Zeit so „zusammenzureitzen", ö. h. unsere Ge¬
danken, Wollen und Können so zu konzentrieren, wie es die Not¬
wendigkeit fordert. „Nicht Genie , sondern Energie führt zum Ziel !"
Daß der Verfasser eine so anziehende interessante Form der Dar¬
stellung seiner Gedanken fand, erhöht den Wert des bedeutungs¬
vollen Buches . Z.
P . CH. Martens : Wie man fein Geld vermehrt . Ein

. Ratgeber für Privatleute , die ihre Kapitalien nutzbringend
und sicher anlegen wollen . . Vierte vermehrte und verbesserte
Auflage . Preis 1 .80 geb. 2.40 (Porto 20 H.) Verlags -
Anstalt Emil Abtgt, Wiesbaden 35.
Vor Schaden will der Verfasser den Leser bewahren . Er zeigt ,

wie man Bilanzen und Geschäftsberichte prüft , um Schiebungen
oder Verschleierungen zu entdecken, wie die Kurszettel zu lesen
sind usw . Des weiteren deckt er die Manipulationen der Schwind¬
ler auf , die auf den verschiedensten Umwegen zu dem Gelbe der
unerfahrenen Privatleute und besonders der Kleinkapitalisten zu
kommen wissen. Alles dies nimmt breitesten Raum in diesem
wertvollen Handbuche ein . Die weiteren Abschnitte behandeln
eingehend Geld und Geldverkehr, Banken und ihren Geschäfts¬
verkehr. Börsengeschäfte sowie Kapitalanlage , wobei vor allem die
sichere Unterbringung des Geldes behandelt wird. Die leicht ver¬
ständlichen Ausführungen werden jedem Interessenten vou großem
Nutzen sein und goldene Früchte tragen.

eingegangene Lückei» unä Keilschriften .
(Besprechung einzelner Bücher Vorbehalten .)

Deutschlands gegenwärtige handelspolitische Lage und die Vor¬
bereitung der nächsten Handelsverträge . Vortrag von Handels¬
kammersyndikus Dr . V . Dietrich , gehalten im handelspoli¬
tischen Ausschuß des Bundes der Industriellen in Leipzig am
11. September 1913. Dr . Dietrichs Selbstverlag , Plauen .

Statistische Jahresttberfichte « der Stadt Karlsruhe für das Jahr
1912 . Verlag der G. Braunschen Hofbuchhandlung. Laden¬
preis 1

Moltkcs Werdegang bis znm Jahre 1857. Beiheft zum „Militär -
Wochenblatt"

, herausgegeben von v . Scriba , Oberst a. D . (1913 ,
9. Heft.) E. S . Mittler L Sohn , Berlin .

Jnng -Deutschlan - s Flotten - und Kolonial -Kalen- er 1914 . 20 H .
Bei Abnahme von 100 Exemplaren und mehr L 10 H . Druck
und Verlag der Kgl. Universitätsöruckerei K . Stürtz , A.-G .,
Würzburg .

Rilkes Buch über Rodi « mit 96 Vollbilder « .
In wenigen Tagen erscheint im Insel - Verlag zu Leip -

z i g eine Neuausgabe von Rilkes Rodinbuch, dem zum ersten Male
Abbildungen der Skulpturen , Zeichnungen und Radierungen des
französischen Meisters beigefügt sind . Die Auswahl dieser Bilder
ist in Gemeinschaft mit dem Künstler getroffen und gibt seine
Lebensarbeit in ihrer Entwicklung von den ersten Anfängen bis
zu den letzten Schöpfungen in vorzüglichen Autotypien wieder .
In der äußeren Ausstattung dem Rembrandt - und Rubensbuch
desselben Verlages gleich , wird heute, wo Rodin geschätzter denn
je ist . auch dieses Kunstbuch dankbarem Interesse begegnen.

l^leckiLin .
Dr . O . Schär : Schlafstörungen . Preis geh. 1.25 geb .

1.75 Dresden , Holze L Pahl .
Schlafstörungen stehen sehr oft im Mittelpunkte des Interesses

bei einer Reihe von Erkrankungen , nicht nur nervöser. Man
hat sich heute daran gewöhnt , ohne jede weitere Kritik des vor¬
liegenden Falles , sich sein Schlafmittel selbst aus der Apotheke zu
holen . Damit verschafft man sich oft eine neue Quelle vieler noch
größerer Nebel . Es ist durchaus nicht so schwer , auch der hart¬
näckigsten Schlaflosigkeit Herr zu werden , wenn man die Ursache
seiner Krankheit selbst kennt und dann auch ärztlichen Maßnahmen
das notwendige Vertrauen entgegenbtingt . Leicht wird man bei
der Lektüre des vorliegenden kleinen Buches eines Arztes mit
sehr langer und vielseitiger Erfahrung ersehen, wie einfach sehr
oft die Behebung solcher Störungen ist , und daß es dabei nicht
einmal des Geldes , sondern nur guten Willens und einigen
Wissens bedarf.

E. T . A. Hosfmanns Werke . Herausgegeben von Georg Ellinger .
Goldene Klassikerbibliothek. 15 Teile in 5 Bänden . Preis
10 Deutsches Verlagshaus Bong L Co., Berlin .

Erich Wnlffe « : Shakespeares Hamlet ein Sexual¬
problem . Verlag von Carl Duncker, Berlin .

Heinrich Spiero : Das Werk Wilhelm Raabes . Geh . 3
geb. 4 .// . Lenien -Verlag , Leipzig.

Wilhelm Alberts : Thomas Mann und sein Beruf . Geh.
3 in Leinen geb . 4 Lenien -Verlag , Leipzig.

Fritz Philippi : Weiße Erde . Roman . Brosch . 4 geb. 5
Otto Nippel , Verlag , Hagen i. W.

Mite Kremnitz : Das Geheimnis der Weiche B . M . und
andere Geschichten . Brosch . 2 geb . 2.80 Morawe
L Scheffelt , Berlin .

Ernst Weiß : Die Galeere . Roman . Geh. 3.50 Leinenband
4 .50 S . Fischer, Verlag , Berlin .

Heinrich Jerkaule « : Hans Heiners Fahrt ins Leben .
Eine Geschichte . 40 H . Stuöentenbibliothek . Herausgegeben
vom Sekretariat sozialer Studentenarbeit , München-Gladbach.

Das Sinobnch . Kinodramen von Vermann , Hasenclever , Langer ,
Lasker-Schüler , Keller, Asenijeff, Brod , Pinthus , Rubiner .
Zech , Höllriegel , Lautensack . Einleitung von Kurt Pinthus
und ein Brief von Franz Blei . Kurt Wolfs Verlag , Leipzig .

Leopold Ziegler . Florentinische Introduktion zu einer
Philosophie der Architektur und der bildenden Künste. Preis
4 . /(. Verlag von Felix Meiner , Leipzig.

Brillat -Savari « : Physiologie des Geschmacks . In ge¬
kürzter Form übertragen von Emil Ludwig. Geh. 4 in
Halbleinen 6 .// . Insel -Verlag , Leipzig.

Wilhelm Bölsche : Stirb und Werde ! Naturwissenschaftliche
und kulturelle Plaudereien . Brosch . 5 geb. 6.60 Eugen
Diederichs , Jena .

* »»
Hulda Manrenbrecher : Wachstum und Schöpfung . Neue

Elterngesinnung und Ktnderführung. Preis 2
Das Allzuwcibliche . Ein Buch von neuer Erzie¬

hung und Lebensgestaltung . Brosch . 2 geb . 3 — Beide
Bücher im Verlag Ernst Reinhardt, München.

Wegweiser znm häusliche« Glück. Leitfaden des Haushaltungs¬
unterrichts für Mädchen. 301. bis 360. Tausend . Mit Abbil¬
dungen . M .-Gladbach , Volksvereins -Berlag , G . m . b. H. Geb .
75 H , einzelne Exemplare postfrei 95 H . Parttepreise : zu
zwanzig 70 H , im Hundert 65 H , im halben Tausend 60 H.
Inhalt : Das Testament einer Mutter . 1 . Teil : Die Woh¬
nung . 2. Teil : Die Kleidung . 3. Teil : Nahrungsmittellehre .
4. Teil : Die Zubereitung der Speisen . 5. Teil : Die Buch¬
führung . 6. Teil : Die Gesundheitspflege. 7. Teil : Neben¬
wirtschaft. 8. Teil : Soziales , Lehrpläne.
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veulsebs Loble am VeUmarktv .
Oie deutscbeo Loklenproduzenten , vor allem die

vberscklssiscken , kisdeo io diesem dakre reckt
willige ^ .knekmer auk den bensckkarten Auslands¬
märkten . Oie Lesamtsnskukr Oeulscklands so kos -
sileo Lreoostokken beliek sick io den erstes 4 Uoos -
teo 1913 aui 330 972 236 dz gegen 296821 187 dz
in der vorjäkrigen Vergleicksperiode . Oer VLert
des Exports ist gleickzsitig von 455,76 »nk 532,17
Millionen Uark gestiegen . In den Uooateo dsnusr
bis 8eptember I9Il > bis 1913 entwickelte sick die
^ uskukr iossiler Brennstokke wie kolgt :

Uevge in Doppelzentnern
dsnusr bis Leptember 1910 215 822 986

. . . . .. 1911 249 333 159

.. „ .. 1912 296 821 187
.. 1913 330 972 236

Vi^ert in Uillionen Uk .
dsauar bis 8eptember 1910 315,64

.< .. .. 1911 366,72
.. 1912 455,76
. . .. . . 1913 532,1 ?

kn einzelnen betrug dis ^ nskukr der wicktigsteo
Brennmaterialien in den ersten neun Uooatsn 1912
und 1913 :

Usnge in Doppelzentnern

setze bekindert . Osker die Vorliebe der europäi -
sckeo Börsen kür die Lansds -^ ktie . vieses 8piel -
papier verkörpert die Interessen des LroLkapitsls
in dein jüngsten Lande der unbegrenzten Uögllcb -
keiten . de mebr Uensckeo die 8ckikle der Lsnsds -
Lesellsckakt ins Land sckleppea , umso stärker wird
der Druck suk dss Lobnoiveau der Arbeiter , umso
köker muü slso die Loden - und Kapitalrente stei¬
gen .

dsnusr bis Leptsmber
8teinkoklsn
Lrsunkoklso
Tork
Loks
8teiakok ! soprsükokleo
LraunkoklenpreÜkoklen

1912
234 152 697

397 877
430 033

41 791157
15 849 925
4157310

1913
256 290 483

448 730
682 977

49 914 199
1? 428 961

6160 706
Vert in Millionen Uark

danuar kis Lsptemker 1912 1913
8teivkokleo 3ZI . 1Ü 382,65
Braunkoklen 0 .43 0,58
Tork 0,29 0,32
Koks 87,07 103,61
Lteinkoklenpreökoklen 30,26 35,42
LrsunkoklenpreÜkokleo 6,46 9,33

dsnusr bis 8spt .

Oie ^ uskukr von 8tsiokokle kst beson¬
ders nsck kolbenden Absatzgebieten «ekr stark ru -
genommen :

1912 1913 2unskme
Doppelzentner

Belgien 40 806 313 42 990 049 2 183 736
Lrsnkreick 23 820 664 24 508 132 687 468
Niederlande 50 062 834 54 732 806 4 069 972
Osstern -Ungarn 80 047 996 90 464 933 10 416 937
Ruüland 11354 458 , 13 575 286 2 220 828
8ckwsi - 11329 484 12 186 803 857 319

Oer Lxport von Loks weist vor
Belgien , Lraakrsick , Oesterreick - ldngarn und Ruü -
land eins reckt bedeutende 8teigerung » uk. Ls
ist besonders bemerkenswert , dsL die Linkukr
irsmder Lvkle nsck Oeutscklsnd im lauten¬
den dakre nur wenig zugeoommeo kst . 8ie betrug
in den ersten neun Uoaaten d . ds . insgesamt
138 352 961 Doppelzentner gegen 134 484 005 Dop¬
pelzentner im Vorjskre .

LLvacka .
Oss markanteste 8pivlp » pier der Rsu -

yorksr , Londoner und Berliner Börse ist unstreitig
die Laosds -^ ktie . Ikr 8teigen und Lallen be¬
stimmt die lenden ? des Wertpapiermarktes . Venn
irgendwo ein Bsnkprokurist oder Bankier nsck
groüen Unterscklsgungen dis keimstiicke Lrde ver¬
lädt , um „ drüben " ein neues und besseres Leben
?u beginne » , so kört man last regelmsÜig , dsÜ er
Koks Engagements in Lanada -^ ktleo abgsscklossen
und dabei grolle Verluste erlitten kabe . Vie kom¬
men gerade die Anteils der Lsnsdisn ? acikic -Rail -

way zu dieser zwsikelkakten Lkre ? Lansds ist
wirtsckaktlickes Reuland . Unendlick groÜe Lsnd -
strecken karren nock der Lultivierung resp . der
ersten Ausbeutung . Oie Lanads -Lisenbabn -Lesell -
sckslt Kat sick grobe Ländereien und Konzessionen
gesickert und betreibt neben der Lrricktuog von
Verkekrsanstalten usw . die Bodenspekulation in

grobzügigster Veise . Vas nützen aber alle kruckt -
baren Ländereien und alle Bodensckätze , wenn die
menscblicke / irbeitskrait keklt , die diese wirtsckskt -
lickea Lüter nutzbar mackt und sie letzten Lndss
in klingendes Lold umsetzen killt ! ^ uck kier ka -
ben sick die Manager der Lanadababn zu Kellen
gewuüt . 8ie orgsnisierten den Uenscksnkavdel en
grvs . Vesteuropa mit seinen sckarken ^ uswsnde -

rungsgesstze » kam als Bezugsquelle kür die erkor -
derlickeo .drands " nickt in krage . Lins der weni¬
gen Länder , das dem Uensckeokandsl nock keine
gesetilicken 8ckr »oken gesetzt Kat , ist die öster -
rsickisek -ungsrircke Uonarckie . In Oslizien , Oal -
matiso und Ungarn leben deute nock kunderttau -
seode von Landarbeiter » unter derartigem Drucke
der LroÜgrundbesitzsr , daü man last von einer
Leideigensckalt spreckes kann . Bier erricktete
die Lan »da - 6eieII »ckalt zaklreicke Agenturen , die
zur Auswanderung animierten und die Verlrsck -

tung der kostbaren Var « via Triest auk eigenen
Oampker » der Leseilscbakt organiserten . Oie Le¬
gierung , die sick sine Hebung de » Verkekrs in den
österreickiseken KLken versprack , gab ikren 8 « gen
dazu . Runmekr Kat sick derausgestellt , d »L die
Lanada -Oesellscbalt ca . 100 000 bis 120 000 maon -
licke Personen in militärpllicktigem ^ lter weg -

gescklsppt Kat , was ikr oatürlick nur durck eine
umkangreicke Lesteckung der ^ .uksicktrbskörde »
möglick war . Darob grober Lvscbrei im Lriegs -
ministerium . 2akllo »e Verkaltuogeo sind bereits

vorgeoommeo worden , weiter « solle » kolgeo . Oie
Lansdabakn aber Kat dem ärbeitsmarkt ikres Lan¬
des etwa 120000 gesunde Uäoner zugelükrt , sie
kst ikre bckäickea im Trockenen . 8is brauckt vor -

läulig nickt r « lürcktsn . daü die ^ rbeitslökne allru
stark steigen und wenn sie scklieülick dock wieder

neue ^ rbeitskräkts brauckt . so kann sie diese ja
in Ruüland . dapan , Lbina oder suek in ädrika
kole » . Oie Verwendung der importierte » Arbeiter
im Dienste des LroÜkapitals wird Z< 2t . in Lanada
4 ' ircb keine wirtsckalts - oder sozialpolitiscken Le -

KviaoisrLI .
Reicksbank . Oie Dividende kür 1913 wird

oack einer 8ckätzung der „Lrkl . 2tg .
" eine weitere

ädnlicke 8teigerung wie im vorigen dakre , und zwar
um 1— ILA , erkakren , also aul 8— 8LA , wobei je
nsck der Lestaituog des vierten Quartal » die
Orenze sick nack oben oder oack unten versckisbt
Dabei würde auck das Reick , das im vorigen dakre
aus seinen Oreivierteln des Uskrgewinnes nack
^ brug der Bälkte der Reservekondserkordernisss
21,77 ^ lill . l l̂srk erkielt , einen entspreckend köde¬
ren Betrag in seine Lassen klieÜsn seken .

Oie Lingener Ltadtanleike wurde von einem
Konsortium , bestekend aus dem Lsrlsruker
Laokkaus Ltrsus 8r L o . , der 8üdd . Oiskonto -
^ .-6 . ^ iannkeiw , Ltakl L Lederer , -V - 6 ., Ltuttgart
sowie dem in voriger Rümmer erwäkntsn Lankkaus
kleyer L 8okn in Hannover übernommen .

2 «r neuen 4 )4prorentigea rumLniscken -^nleike
Das Uebernakmekonsortium kst mit der sngli -
scken Linanzwelt Lüklung genommen zwecks
Llazierung eines Postens der neuen Xnlsike in
London . Oie Litres erkalten diesmal auck eng -
liscken Text .

Oer „Lrkl . 2tg . " sckreibt man aus Berlin : Oie
2sicknung auk dis neuen Rumänen wird vvraus -
sicktlick nack dem Ultimo , slso solang Rovember ,
stattkinden . ^ löglickerweise werden belgiscke und
engliscke Liosnzksuser sick kür eine kleine Betei¬
ligung interessieren . Das deutscke Konsortium kst
l^larktkrsiksit »uk ein dakr zugestaoden erkalten ,
dock soll diese Uarktkreideit nack dem Options -
8ticktage , dem 15 . ^ pril neuen 8tils , kür ikre Rest¬
dauer nur in bezug suk Oeutscklsnd und Belgien
in Leitung bleiben , sokern seiten » der Lankgruppe
die Option nickt ausgeübt werden »oll . — 2u den
Uebernakinebsdingungen der bis 250 Mll . 1170 Mil .
kest und 80 MII . Option ) erkakren wir nock , daü
der Uebernakmekurs 37,75 ?! beträgt . Oie 8tücke
werden mit 2insen ab 1. Oktober 1913 geliekert .
Oie ^ .brecknung mit dem Linaozminister erkolgt
jedock erst am 1. Rovsmbsr ; kisrdurck entstekt
ein 2insgswinn von etwa Lerner dürkte sick
ein Rutrsn am Veckselkurse in Böke von uvge -
käkr 1.20 ?2 ergeben .

Oerückte über eine neue keimiscke ^ nleike -
Lmission nock vor dakrsssckluÜ kamen an der Ber¬
liner Börse auk . Den Oerüekteo ist nack uosere »
Inkorwationeo kein Llauben beirumsssen .

Bombay , 24 . Okt . Inkolge der ^ ukreguog am
Oeldmarkt sind viele Oesckäkts in Mtleiden -
sckakt gezogen worden ; ein Lerlenkändler Kat mit
passiven von 40 Lakka Rupien seine Gablungen
eingestellt , ebenso ein Lettwareokändler mit pas¬
siven von drei Lakks Rupien .

InSuslrivil .

LSrgerbräu Ludwigskalen ». Rk . Oie Oesellsckakt
erzielte im abgelaukenen Oesckäktrjakrs aus Bier
und Rsbsnprodukten 2 067 661 Alk . (i . V . 2049 710
klark ), wozu nock 51938 >1k . 156 046 >kk . ) Vortrag
kommen . Dagegen erkordertso Ualz und Bopken
763 700 lldk . 1769 215 kik .) , an sonstigen Unkosten ,
u . a . 8teusrn und Versickerung 572 531 Kik . 1563 341
Mark ) . Rack 106 041 Mc . 1104 712 - lk . ) ^ bsckrei -
bungen verbleibt ein Reingewinn von 243 708
klark 1239 682 > lk .). Im öeriekt keklt auck diesmal
jede Angabe über die Oewionvsrteilung . Ilm Vor -
jakr wurden 10 ?! Dividende verteilt . ) Rack
der Bilanz stiegen bei 1 Mil . klark Aktienkapital
Kreditoren einscklieÜIick alz »teuer und Kautio¬
nen auk 711776 Uk . 1650 960 Uk . ) , denen in bar
10 178 Uk . 113 498 Uk . ) und in LÄekten 495 099 Uk .
1403 785 Uk . ) gsgenübersteken . Debitoren sin -
scklleÜUck der nickt gesondert ausgewiesenen
Baokgutkaben betragen 1 197 891 Uk . sl 090 032
Uk . ) . Vorräte sind mit 104 714 Uk . 191675 Uk .)
bewertet . Von den Anlagen ist das Immobilien¬
konto diesmal bedeutend weniger übersicktliek io
einem einzigen kosten von 670 000 Uk . aukgekükrt
1i. V . Brauerei - Immobilien 330 000 Uk . , Immobilien
II , Reubau 300 000 Uk ., auswärtige Besitzungen
114 000 Uk . ). ^ n ^ bsckrsibuvgso wurden suk
Immobilien 74 000 Uk . 150 000 Uk .) vorgeoommeo .
Oie Reserven entkalteo zusammen 620 000 Uk .
1475 000 Uk . ). Ueber den Verlaut des vergangenen
sowie über die ^ usrickten des neuen dskres äuöert
sick der Lerickt nickt .

Deutscke Kamerau - OeseUsokskt m . l». B . in Ber¬
lin . Oie Lrbökung des 8tammkspitals um 1 suk 3
Uillionen Uark wird einer zum 1. Rovembsr eio -
bsrukeoen Leneralversammlung vorgescklagen , ker -
ner die 2uwabl eines ^ uksicktsratsmitßlledes . Oie
letzte Kapitalserkökung erkolgte im duni 1912 , und

^ ar im ^ usmaüs von 500 000 Uark .
Berlin , 24 . Okt . In einer 8itrung der Ban -

delssckraubenvereinigung wurde be -
scklossea , von krsisänderungen abzuseken . Oie
Vereinigung wurde einstimmig bis Lnde 1914 ver¬
längert .

Berlin , 24 . Okt . Rack dem soeben ersckienenen
dadresderickt der Berliner Llsktrizitäts -
werke ist in den letzten zekn dakren die Lnsrgie -
abgabe in Berlin insgesamt um 153 Uillionen Kilo¬
wattstunden gestiegen .

VvrsicdsriUlgsvssvii .
O !« Uannkeimer Versickerungsgesellscbakt in

Uanokeim erzielte in 1912/13 einen Lottogewinn
von 1 147 453 Uk . li . V . 988167 Uk .) . Oer äuk -
sicktsrat besckloü , der Leneralversammlung vorru -
scklagen , 20 ^ Oivideods lwie i. V .) auk die
alten , und 10 ?! auk die jungen Aktien zu verteilen ,
ander der Zuwendung an die Beamten weiter «
196 000 Uk . auk versckiedene 8pezialre »ervekonti
zurückzustellen und 330 000 Uk . 1304 649 Uk .) auk
neue Recknuog vorrutragen . Oie Kapitalreservs
von 2 562 500 Uk . übersteigt dis statutariscke
Usximalköke von 2 500 000 Uk .

Oie Lontinentale Versickerungsgesellsckakt in
Uanokeim erzielte 1912/13 einen Nettogewinn von219 889 Uk . li. V . 193 717 Uk . ) . v - r äulsicktsrat
besckloü , der Leneralversammlung vorruscklagen ,18 ^ Dividende swie i. V . ) auk die alten , und
9A auk die jungen Aktien zu zakleo , auÜer der
Zuwendung an dis Beamten , weitere 32 500 Uk . auk
versckiedene 8p «ziaireservekonti zurückzustsllen ,und 60 000 Uk . 160373 Uk . ) auk neue Recknuog
vorzutragen . Oie Kapitalreserve kst die statuta -
riscks Usximalköke von 625 000 Uk .

Ssatsa rmä Lrotsiu
» . ^ u« dem Uarkgräilerland , 24 . Okt . Oie IVsin -

ernte ergab auüer dem bisksr Lemeldeten :
Britzingeo : Lesamtertrag etwa 720 kl , ge¬
erntet auk 180 badiscken Uorgen , durckscknitt -
llckes Uostgewickt nack Oecksle 70 — 74 Lrad ,
Ourcksckoittsprei » pro Hektoliter 58 — 60 Uk . , guter
Verkauksgang ; Lauten : Lsssmtertrsg 528 KI
Veiüwein , durekscknittlickes Uostgewickt 70 bi »
78 Lrad , Ourckscknittsprei » pro Hektoliter 60 bis
62 Uk . , guter Lesckäktsgaog , ertragende Lläcke be¬
trug 200 badiscke Uorgen ; Vögiskeim : Le¬
samtertrag 81 kl ^ « iüwein , geerntet auk 81 badi -
scksn Uorgen , Verkauksgang mittelmLÜig ; 8 ckalI -
rtadt : Lessmtertrag 150 kl Veiüwein , geerntet
auk 100 badiscken Uorgen , durckseknittlicdss Uost¬
gewickt 68 — 72 Lrad , Ourckscknittspreis pro Hekto¬
liter 58 Uk ., guter Lesckäktsgang ; VeiI : Le¬
samtertrag an V^ siüwein 90 kl , geerntet auk 185
badiscken Uorgen , Verkauksgang mittelmLÜig .

i . ^ us der 8eegeg «nd , 24 . Okt . Oie Weinernte
war in der 8eegegsnd Luüerst gering . Lin einiger -
maüen nennenswertes Lrträgoi « kalte Ueers -
burg aukzuweisen . Dort wurden 90 dl V^ eiüwein
au ! 90 badiscken Uorgen und 100 kl Rotwein suk
200 badiscken Uorgen geerntet . Bei V^ eiüwein
betrug das durckscknittlicke Uostgewickt nack
Oecksle 55 — 60 Lrad , bei Rotwein 65 — 80 Lrad .
Oer Ourckscknittspreis kür das Hektoliter beliek
sick aut 50 — 55 Uk . bei V^ eiüwein , und auk 65 bis
80 Uk . bei Rotwein ; Verkauksgang mittslmäüig .
weiter erntete man in 8ipplingen : etwa 50 kl
^ eiüwein auk 70 badiscken Uorgen , und nur 1 kl
Rotwein auk 5 badiscken Uorgen , durcksclmitt -
lickes Uostgewickt 60 Lrad , mittelmäüigsr Ver -
kauksgang ; Uarkdork : Lesamtertrag etwa 70 KI
^ eiüwein , geerntet auk etwa 140 badiscken Uor¬
gen , durekscknittlickes Uostgewickt 54 — 58 Lrad ,
ziemlick guter Lesckäktsgang .

Ropienanbau und - ernte in Baden im dakr 1913 .
Bei der Lrmittelung der landwirtsckaktllcken 6o -
denbenutrung im 3uni d . 3 . wurde im Lroükerzog -
tum eine Bopkenkläcks von insgesamt 1006 da kest -

estellt gegen 997 da im dakr 1912 . ^ n dieser
iessmtkopkenkläcke sind 40 sogen , .dlopkengsmein -

den "
1<L s . Lemsinden mit mindestens 5 k » Bopksn -

land ) mit zusammen 875 k » beteiligt . Von dieser
letzteren Lläcke sind Reuanlagso aus dem dakr

1913 : 34 da und aus dem dakr 1912 : 40 da , die
übrigen rund 800 da sind ältere Anlagen aus kru¬
deren dakren . Im Vorjakr waren 45 „Kopie, ,
gemeinden

" mit insgesamt 885 da Kopkenkläcke vor¬handen .
Rack den Lrtragsmeldungsn der 8aa1en,tands .

und Lrnteberickterstatter , denen diese „Kopken -
gemeinden

" zur Begutacktung zugewiesen sind , be¬
trägt der gesckätzte Lessmtertrag der Hopken -
ernts im lsukenden dakr von 875 da Kopkenland
insgesamt rund 3770 dz Igegen 10 295 dz von 885 Ks
im Vorjakr ), und zwar wurden von den Rsusnlags ,des dakre » 1913 : 48 dz , von denen des dakres 191Z .
150 dz und von den älteren Kopksnkelderv 2572 dz
gewonnen . Von dem letzteren Lrtrag erkielten die
Oualitätsbezeicknung „ sekr gut

" 1011 dz , „ gut "
1344 dz und „mittel " 1217 dz .

Rimmt man die kür dis Landeskommissärbezirke
bereckneten Ourcksckoittserträge der „Kopkeo -
gemeinden

" auk den Hektar auck bei der Lrtrag ».
bereckoung kür das von der Berickterstattung nickt
erkaüte Kopkenland in den einzelnen Landeskvm -
missärbszirken als Ourckscknitt an , so ergibt sick
kür die gesamte im duoi l . ds . kestgestellte Kopke » .
anbaukläcke des LroÜkerzogtums ( 1006 da ) ein
Lesamt -Lrnteertrag an Kopien von rund 4450 dz
(gegen II 760 i . d . 1912 , 3600 i . d . 1911 , 8350 i. 3.
1910 , 940 i . d . 1909 usw ) , oder im Lsndesdurck -
sckoitt 4,4 dz auk den Kektar ( 1912 : 11,7 drj .

VsrsvdlsLsus » .
Usul - und Klauenseucke . Io Baden waren am

15. Oktober verseucdt : im Amtsbezirke Logen
7 Lemsinden , 106 Lskökts ; Bonndork 3 Le -
meinden , 4 Lekökte , und XValdskut 4 Lemein -
den , 17 Lekökte .

LoiiLiirs - Lröümm gso .
Anselm Beltle , Uetzgermstr ., Augsburg ; ^ nmslds -

krist 9 . II ., krükungstermin 20 . II . >Vilk . V^ sgoer ,
Lärtnsreibes -, ^ .It Rottstock (Belzig ) ; 25 . 1b ,
p . 9 . 12 . Benno 8traube , Verl .-8uckk ., Ink . d . La .
Lrapk . Instit . u. Landk . -Verlag dul . 8traube , Berlin
(Berlio - Tsmpelkok 9 ) ; H .. 29 . 11„ ? . 18 . 12. Kedwig
dskn f , Braunsckweig ; 17 . 12 . , p . 14. 1 . August
Kolstein , ^ immsrmstr . , 8teinbergsn (Lückeburg ) ;
-V. 15 . 11., ? . 29 . II . V/ilkelm Lüttoer , Uetzger und
Lastwirt , Butzback ; — , ? . 17 . 11 . Lrnst kalter
8ckuok , Kaukm . , Kolonialw .- u . Orogenkdl . , Dres¬
den (II ) ; 8 . II . , ? . 18. 11 . Lirma ^ dolk Obl -
kauseo , Lrsiburg i. Br . ; 10. II ., ? . 25 . 11 . Kein -
riek Uesr , 8ckneidsrmstr . , Lreren ; 13 . 11. , p .
20 . 11 . Leorg Ueyer , Llasermstr . , Lürtk (Bayern ) ;

15 . II . , p . 28 . 11 . Paul V^ rede , Uüklenbesitzsr ,
Teutsckentkal (Kalle , 8aale 7) ; 12.

'
II ., p . 20 . 11 .

8opkie Ravarra , Hannover ( 11) ; 15. 11 ., ? . 20 .
II . Oswald ^ rno Uorgenstern , Ink . eines Bau -
gesckäkts , Leringswalde (Rocklitz , 8scksen ) i 26.
11. , ? . 10 . 12 . Ulbert Reetz , 8ckneidsrmeister ,
8ckneidsmükl ; 8 . 11., ? . 18. 11. Taddous Lurt -
ler , Uaurer - und Dmwermeistsr , 8ckr »mm ; 8.
11.. k . 15. 11.
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